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Reichs⸗Geſetzblatt. 
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Inhalt: Ge etz, betreffend die Zuſtändigkeit des Reichsgerichts für Streitfragen zwiſchen dem Senat und der 
! 9 9 

Bürgerſchaft von Hamburg. S. 37. — Geſetz, betreffend die Begründung der Reviſion in bürgerlichen 

Rechtsſtreitigkeiten. S. 38. 


Mr. 1409.) Geſetz, betreffend die Zuſtändigkeit des Reichsgerichts für Streitfragen zwiſchen 
dem Senat und der Bürgerſchaft der freien und Hanſeſtadt Hamburg. Vom 
14. März 1881. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 
von Preußen ıc. 


verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths 
und des Reichstags, was folgt: 

Das Reichsgericht entſcheidet in den vereinigten Civilſenaten die ihm durch 
Artikel 71 Ziffer 1 und Artikel 76 der Verfaſſung der freien und Hanſeſtadt 
Hamburg vom 13. Oktober 1879 (Geſetz-Samml. der freien und Hanſeſtadt 
Hamburg 1879 S. 353) zugewieſenen Streitfragen zwiſchen dem Senat und der 
Bürgerſchaft. : 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 14. März 1881. 


(J. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. 


Reichs- Geſehbl. 1884. 9 
Ausgegeben zu Berlin den 24. März 1881. 


— — 


(Nr. 1410.) Geſetz, betreffend die Begründung ber Reviſion in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten. 


Vom 15. März 1881. 


E. 
Mir Wilhelm, von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer, König 


von Preußen ıc. 


verordnen im Namen des Reichs, nach erfolgter Zuſtimmung des Bundesraths 
und des Reichstags, was folgt: 


Seele 


Den Landesgeſetzen, deren Verletzung zufolge ber SS. 7 bis 12 der Ver⸗ 
ordnung vom 28. September 1879 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 299) die Reviſion in 
bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten begründet, treten hinzu: g 


le 


2. 


3. 


ferner: 


das Königlich württembergiſche Berggeſetz vom 7. Oktober 1874 
(Regierungsblatt für das Königreich Württemberg S. 265); 

das Großherzoglich heſſiſche Berggeſetz vom 28. Januar 1876 
(Regierungsblatt S. 73); 

das Herzoglich braunſchweigiſche Berggeſetz vom 15. April 1876 
(Geſetz- und Verordnungs⸗Samml. S. 109); 


„das Herzoglich ſachſen-meiningenſche Berggeſetz vom 17. April 1868 


(Sammlung der landesherrlichen Verordnungen S. 49); 


„das Herzoglich ſachſen⸗altenburgiſche Berggeſetz vom 18. April 1872 


(Geſetz⸗Samml. S. 29); 


das Herzoglich ſachſen⸗koburg⸗gothaiſche Berggeſetz für das Herzogthum 


Gotha vom 16. Auguſt 1868 (Geſetz⸗Samml. für das Herzogthum 
Gotha S. 975); 


das Herzoglich anhaltiſche Berggeſetz vom 30. April 1875 (Geſetz⸗ 
67) / 


Samml. Bd. 7 S. 1 


das Fürſtlich waldeckiſche Geſetz, die Einführung des preußiſchen all- 


gemeinen Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 betreffend, vom 1. Januar 1869 
(Regierungsblätter S. 3); 


„das für das Fürſtenthum Reuß jüngerer Linie erlaſſene Berggeſetz vom 


9. Oktober 1870 (Geſetz-Samml. Bd. XVI S. 199); 


. bie Großberzoglich oldenburgiſchen Geſetze für das Fürſtenthum Lübeck, 


betreffend den Eigenthumserwerb an Grundſtücken und deren dingliche 
Belaſtung, vom 28. Januar 1879, und betreffend die Grundbuch⸗ 
ordnung, von demſelben Tage (Geſetzbl. für das Fürſtenthum Lübeck 
Bd. 17 S. 87, 107); 


11. 


endlich: 


12. 


. 


die Herzoglich ſachſen⸗koburg⸗gothaiſchen Geſetze, betreffend den Eigen⸗ 
thumserwerb und die dingliche Belaſtung der Grundſtücke, Bergwerke 
und ſelbſtändigen Gerechtigkeiten, vom 1. März 1877, und betreffend die 
Grundbuchordnung, von demſelben Tage (Geſetzbl. für das Herzogthum 
Gotha S. 9, 23; Geſetzbl. für das Herzogthum Koburg S. 15, 35); 


die $$. 29, 30, 33, 40 und 46 des bremiſchen Einführungsgeſetzes 
zum deutſchen Handelsgeſetzbuch vom 6. Juni 1864 (Geſetzbl. S. 43) 
und der $. 21 des bremiſchen Geſetzes, betreffend die Abänderung des 
vorgedachten Einführungsgefeges, vom 4. Juni 1879 (Geſetzbl. S. 183). 


F. 2. : 


Die vorftehende Beſtimmung findet in den zur Zeit des Inkrafttretens 
dieſes Geſetzes anhängigen Sachen keine Anwendung. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrudten 
Kaiſerlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 15. März 1881. 


(L. S.) Wilhelm. 


Fürſt v. Bismarck. 


Herausgegeben im Neichsamt des Innern. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 
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